
die Arbeiterklasse kann sich unsere Industrie unmöglich"erfolgreich 
entwickeln. In unserem Lande ist die Arbeitslosigkeit vollständig be­
seitigt. Armut und Elend in Stadt und Land sind auf alle Zeiten vor­
über und es gibt daher niemanden mehr, der gezwungen wäre, an die 
Гоге der Fabriken zu klopfen und um Arbeit nachzufragen und auf 
diese Weise ein ständiges und natürliches Reservoir an Arbeitskräften 
für unsere Industrie zu bilden.
Infolgedessen ist es Aufgabe des Staates, die Ausbildung neuer Arbeits­
kräfte zu organisieren, die sich aus dem Nachwuchs in den Städten und 
Kollektivfarmen rekrutieren und die Arbeitsreserven zu bilden, die 
unsere Industrie benötigt.”
Quelle: Vedomosti Verkhovnovo SSSR (Gesetzblatt), Nr. 20, 9.10.1940.

Artikel 7 dieses Gesetzes schreibt vor, dass jährlich 800.000 bis 
zu einer Million junge Menschen ausgebildet werden sollen, um 
danach in der Industrie beschäftigt zu werden. Artikel 8 und 9 
regeln die Bereitstellung dieser Arbeitskräfte durch die Leiter 
der Kollektivfarmen und die Stadtsowjets.

DOKUMENT 26
(SOWJET-UNION)

Artikel 7:
Der Rat des Volkskommissariates der UdSSR hat das Recht, jährlich
800.000 bis eine Million junger Leute in den Städten und Kollektiv­
farmen zu mobilisieren, und zwar die 14—15-jährigen zur Ausbildung 
in den Industrie- und Eisenbahnausbildungsstätten und die 16—17- 
jährigen zur Ausbildung in den Fabrikschulen.

Artikel 8:
Die Leiter der Kollektivfarmen haben jährlich auf je 100 Mitglieder 
ihrer Farmen (Männer und Frauen zwischen 15 und 55 Jahren) je 
2 junger Männer von 14—15 Jahren für die Industrie- und Eisenbahn­
ausbildungsstätten, und zwischen 16—17 Jahren für die Fabrikschulen 
bereitzustellen.

Artikel 9:
Die Stadtsowjets der Volksdeputierten haben für die Mobilisierung 
junge Männer von 14—15 Jahren für die Industrie- und Eisenbahn* 
ausbildungsstätten und von 16—17 Jahren für die Fabrikschulen bereit­
zustellen. Ihre Anzahl wird vom Rat des Volkskommissariates der 
UdSSR jährlich bestimmt.”

Am Ende ihrer Ausbildung werden diese jungen Menschen auf 
die verschiedensten staatlichen Unternehmen verteilt.

DOKUMENT 27
(SOWJET-UNION)

Artikel 10:
„Wer seine Ausbildung in den Industrie- und Eisenbahnausbildungs­
stätten oder den Fabrikschulen beendet hat, gilt als mobilisiert und ist 
verpflichtet, 4 aufeinanderfolgende Jahre in staatlichen Betrieben zu 
arbeiten, wie es das Zentralamt der UdSSR, unter Zusicherung der 
Zahlung den Arbeiten entsprechenden Löhnen bestimmt.”

Im Lehrbuch des sowjetischen Arbeitsrechts von Alexandrow 
heisst es hierzu:
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